
AUSGABE 9 | 12.04.2026



2



3

Hier geht's zu unserer
Webseite & Instagram:

Herzlich Willkommen
Ostern ist rum, jetzt gehts wieder los mit 
Fußball!

Und damit nicht nur unsere Osternester, 
sondern auch die Punktekonten gut 
bestückt werden, legen sich unsere Jungs 
so richtig in's Zeug. Gerade nach dem 
willkommenen Patzer der SG Haselbach in 
Dammersbach, kann unsere Erste die 
Führung weiter ausbauen.

Die zweite Mannschaft muss leider noch 
eine Woche warten und darf erst  am 
26.04. wieder ran.

Für das kommende Spiel begrüßen wir 
unsere Gäste der SG Kuppenrhön.
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TABELLE A-LIGA MITTE

KREUZTABELLE A-LIGA MITTE
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HEIZÖL, DIESEL, STROM & GAS
STARK IN IHRER REGION!

Besuchen
Sie uns online:
roth-energie.de

Künzell:

0661 - 310 41
06672 - 918 01 33
Eiterfeld:
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TABELLE B-LIGA HÜNFELD

KREUZTABELLE B-LIGA HÜNFELD
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Zu wenig aus der Überlegenheit ge-
macht – 1:1 zum Auftakt

Erstes Spiel im neuen Modus – und mit der FSG Ilbes-
hausen/Herchenhain/Burkhards II direkt ein neuer 
Gegner am Sportfeld Haunetal zu Gast.

Burghaun übernahm von Beginn an die Kontrolle, war 
optisch klar überlegen und ließ den Ball gut laufen. 
Die Gäste konzentrierten sich fast ausschließlich auf 
die Defensive und waren offensiv kaum zu sehen. 
Doch wie so oft blieb das Problem bestehen: Aus der 
Überlegenheit sprang zunächst nichts Zählbares her-
aus.

Erst kurz vor der Pause dann die verdiente Führung: 
Kohlmann mitgelaufen und staubte nach Husseinis 
Pass zur 1:0-Führung ab. Mit diesem Ergebnis ging es 
in die Kabine.

Doch das große Problem die Chancenverwertung. Al-
lein vier (!) Eins-gegen-Eins-Situationen gegen den 
gegnerischen Keeper konnten nicht genutzt werden. 

Und so kam es, wie es im Fußball oft kommt: Wer vor-
ne die Dinger nicht macht…

Rund 15 Minuten vor dem Ende nutzten die Gäste 
eine ihrer wenigen Offensivaktionen eiskalt zum Aus-
gleich. Burghaun warf danach nochmal alles nach 
vorne, drückte auf den Siegtreffer – doch der wollte 
nicht mehr fallen.

Am Ende bleibt eine enttäuschende Punkteteilung in 
einem Spiel, das man eigentlich klar für sich entschei-
den muss.

Aufstellung: Eckart, Altstadt, N. Meinert, J.L. 
Mohr, Tögel, Shahidani, B. Mohr, Ziergiebel, 
Mahdavi, Kohlmann, Husseini; Bank: Gutberlet, 
Wolf, Heider, Ghaznawi, Tiedt

Torfolge: 45.Min 1:0 Kohlmann; 75. Min 1:1 Roth

RWB II 1:1
FSG Ilbeshausen/Herchenhain/Burkhards II

Verfolger auf Abstand gehalten

Topspiel in der A-Liga Mitte. Bei bestem Wetter und 
herausragender Kulisse empfing der Ligaprimus den 
engsten Verfolger. Topspiel stand drauf, aber die Par-
tie lies zu wünschen übrig. Die ersten 20 Minuten ge-
hörten klar den Gästen, die vor allem über scharfe 
Ecken große Gefahr ausstrahlten. In Minute 17 köpfte 
Michael Krist zum bis dahin verdienten 0:1 ein. Auch 
die nächsten Chancen gehörten den Gästen. Einen 
gut getretenen Freistoß aus 20 Metern entschärfte 
der verlässliche Rückhalt Pascal Baumgart, Johannes 
Ziegler vergab zudem die große Chance auf das 0:2 
nach einem Konter. Erst danach wachte der RWB auf 
und übernahm mehr und mehr das Spielgeschehen. 
Zunächst setzte Nico Gavos per Freistoß ein erstes 
Zeichen vor dem Tor. Nach einem Fehler im Spielauf-
bau schaltete dann Andre van Leeuwen am schnells-
ten, schnappte sich das Spielgerät und vollendete 
das Geschenk zum 1:1 Ausgleich.

Die zweite Hälfte war dünn. Einzig ein paar wenige 
Standards sorgten für sportliche Abwechslung. An-
sonsten wurde der Spielfluss durch viele kleine Fouls 
und eine sehr enge Linie der Schiedsrichterin gestört, 
die einige Gelbe Karten verteilte. Man merkte, dass 
keine Mannschaft den Sieg erzwingen wollte und so 
trennte man sich im gegenseitigen Einvernehmen mit 
Unentschieden. 

Aufstellung: Baumgart – Bosold, Günther, Felix, 
Balzert– Keller, Fischer, van Leeuwen – Hamann, 
Doebler, N. Gavos; Bank: F. Hutfless, Stoz, 
Kimpel

Torfolge: 17. Min 0:1 Michael Krist, 32. Min Andre 
van Leeuwen 

RWB I 1:1 SG Haselbach
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Die Bewältigung des Klimawandels ist die größte
Herausforderung unserer Zeit. Bring frischen
Wind in dein Berufsleben und sichere mit unsdie
Energieversorgung der Zukunft!

wpd ist ein weltweit agierender Entwickler und
Betreiber von Onshore-Windparks, mit rund
3.700 Mitarbeiter:innen in 29 Ländern tätig und
gehört zu den führenden Unternehmen in der
Windenergiebranche.
Wir suchen exzellente Mitarbeiter:innen, die sich für
den Ausbau der erneuerbaren Energien begeistern
und das Unternehmen in diesem wachsenden und
zukunftsfähigen Geschäftsfeld voranbringen.

Arbeiten fürs Klima!

Besuche uns auf
www.wpd.de/karriere/kassel



11

Einseitige Angelegenheit im Vogels-
berg – 4:0-Auswärtssieg

Erstes Auswärtsspiel im neuen Modus führte unsere 
Zweite in den Vogelsberg nach Landenhausen. Vor 
Ort eigentlich beste Bedingungen: sattes Grün, wei-
cher Rasen – gespielt wurde dann aber doch auf dem 
morgens frisch gewalzten B-Platz. Wenig Gras, dafür 
trotzdem umso mehr Unebenheiten.

Zum Spiel selbst gibt es nicht viel zu sagen – zumin-
dest nicht aus Sicht der Heimelf. Burghaun dominier-
te über die gesamten 90 Minuten, ließ Ball und Geg-
ner laufen und ließ Landenhausen kaum einmal zur 
Entlastung kommen.

Die Gastgeber waren unserer Mannschaft in keiner 
Phase des Spiels gewachsen, und so stand am Ende 
ein souveräner 4:0-Auswärtssieg. Ein Ergebnis, mit 
dem die Heimmannschaft noch sehr gut leben kann – 

denn bei etwas mehr Konsequenz im Abschluss hätte 
das Ganze auch deutlich zweistellig ausgehen kön-
nen.

Wie so oft verhinderten jedoch teils abenteuerliche 
Torabschlüsse ein noch klareres Resultat – sehr zur 
Belustigung der Zuschauer.

Aufstellung: Eckart, Altstadt, Lowitzski, Tögel, B. 
Mohr,  Shahidani, Kimpel, Hamann, Tiedt, 
Kohlmann, Husseini; Bank: Mahdavi, Meinert, K. 
Hutfless

Torfolge: 29.Min 0:1 Hamann; 38. Min 0:2 
Hamann; 80. Min 0:3 Meinert; 90. Min 0:4 
Husseini

Landenhausen II 0:4 RWB II
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Fulda – Mit Einsatz, Teamgeist und ordentlichem 
Offensivfußball haben die Gehfußballer des SV Rot-
Weiss 1922 Burghaun e.V. beim 4. Egon-Brehler-
Gedächtnis-Cup ein Ausrufezeichen gesetzt. Am 
Ende sprang für das Team ein respektabler 4. Platz 
heraus – und der sorgte trotz verpasstem Podium 
für rundum zufriedene Gesichter.

Am Samstag, 7. März 2026, machte sich der 10-
köpfige Kader auf den Weg nach Fulda. Die 
Erwartungen waren bewusst gedämpft, denn das 
Teilnehmerfeld des Traditionsturniers gilt als 
spielstark und kommt aus weiten Teilen 
Deutschlands – von Bayern bis an die 
niederländische Grenze. Die Devise lautete daher: 
von Spiel zu Spiel denken und jedem Gegner Paroli 
bieten. Ein hochkarätiges Feld mit zehn Teams ging 
an den Start.

Teilnehmerfeld im Überblick:

FSV Germania 09 Fulda
Eintracht Frankfurt
SpVgg Bimbach
DJK Unterspiesheim
FC SW Weiner
FSG Vogelsberg
FSV Geislitz
SG Grebenhain/Bermutshain
SC Lispenhausen
SV Rot-Weiss Burghaun

Durchwachsener Start – starke 
Reaktion

In der Gruppenphase bekam es Burghaun mit der 
FSG Vogelsberg, SG Grebenhain/Bermutshain, SC 
Lispenhausen und dem FSV Geislitz zu tun.

Der Auftakt verlief allerdings holprig: Gegen die 
FSG Vogelsberg setzte es eine deutliche 0:4-
Niederlage. Doch die Mannschaft reagierte sofort – 
taktische Anpassungen zeigten Wirkung. Im 
zweiten Spiel gelang ein umkämpfter 4:3-Erfolg 
gegen Grebenhain/Bermutshain.

Mit neuem Selbstvertrauen drehte Burghaun auf: 
Ein klares 5:0 gegen den SC Lispenhausen brachte 
die Rot-Weißen in eine hervorragende 
Ausgangsposition. Im abschließenden Gruppenspiel 
gegen Spitzenreiter FSV Geislitz lieferte sich das 
Team ein intensives Duell. Lange führte Burghaun 
mit 2:1, ehe Geislitz noch zum 2:2 ausglich – ein 
leistungsgerechtes Remis. Mit 7 Punkten und 11:9 
Toren zog Burghaun als Gruppenzweiter ins 
Halbfinale ein.

Umkämpftes Halbfinale und „Alte“ 
Bekannte im Platzierungsspiel

Dort wartete mit dem FC SW Weiner der Sieger der 
Parallelgruppe. In einer ausgeglichenen Partie hielt 
Burghaun lange dagegen, doch kurz vor Schluss fiel 
das unglückliche 1:2 – der Traum vom Finale war 
geplatzt.

Im Spiel um Platz 3 traf man auf alte Bekannte: die 
SpVgg Bimbach, die bis dahin ein starkes Turnier 
gespielt hatte. Trotz engagierter Leistung musste 
sich Burghaun mit 2:4 geschlagen geben.

Starkes Fazit trotz Platz 4

Auch ohne Podestplatz überwog am Ende die 
Zufriedenheit. Besonders bemerkenswert: Gegen 
den späteren Turniersieger FSV Geislitz holte 
Burghaun in der Gruppenphase ein 2:2 – und ließ 
namhafte Teams wie Germania Fulda und Eintracht 
Frankfurt hinter sich.

Fazit: Die Mannschaft präsentierte sich geschlossen, 
kämpferisch und spielerisch verbessert. Der vierte 
Platz ist ein klares Signal: Die Gehfußballer aus 
Burghaun sind auf dem richtigen Weg und können 
mit starken Teams mithalten.

Kader SV Rot-Weiss Burghaun

A. Hock, B. Block, U. Aha, H.-J. Martin, K. Rohde, T. 
Mader, W. Scheelen, U. van den Berg, D. Fischer, H. 
Sales Maskottchen: C. Eder

Ein Turniertag, der Lust auf mehr macht – und zeigt, 
dass mit Burghaun künftig zu rechnen ist.

Starker Auftritt beim Gedächtnis-Cup:
Burghaun überzeugt trotz „Holzmedaille“
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SPIELPLAN A-LIGA MITTE
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SPIELPLAN B-LIGA HÜNFELD
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SPIELERSTATISTIK 1. MANNSCHAFT
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SPIELERSTATISTIK 2. MANNSCHAFT
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JUGENDECKE
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Sprücheecke

„Da meinten die nur: Wasser musst schon 
selber mitbringen, wir haben nur Bier!“

Lars Bender über seine Kreisliga-Zeit

„Wenn du so lange weg und mit den Leuten 
zusammen bist, dann ist es wichtig, dass 
man so eine geile Sau hat wie mich, die 
Stimmung macht.“

Deniz Undav über seine Argumente für eine 
WM-Nominierung

„Eigentlich dürfen sie nicht absteigen. 
Stadion immer voll, geile Stimmung. Nein, 
ich wünsche mir, dass die absteigen und 
fertig.“

Kevin Großkreutz über Wolfsburg

„Vom Sternzeichen bin ich Waage und 
eigentlich sehr ausgeglichen. Nur: Wenn die 
Wagge kippt, dann kippt sie.“

Niko Kovac
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mdsbaumariodelsignore@gmx.de
Pflaster & Erdarbeiten & Außenanlagen

Mario Del Signore – Tel: 0160 / 90202990

Hornig
Malerbetrieb

Alter Lindenweg 7 | 36142 Tann/Rhön
E-Mail: hornig-farbe@web.de
Handy (01 60) 3 54 4413

•Maler- und
Tapezierarbeiten

•Vollwärmeschutz
•Trockenbau
•Fußboden-
verlegung

•Fassaden-
arbeiten
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Ally Pally Vibes am 
portfeld Haunetal





Andreas Och
Leiter Sport

Zuständig für
Spielbetrieb, Alles rund um 
die Mannschaften

E-Mail
andreas.och@gmx.de

Martin Heppe
Leiter Marketing

Zuständig für
Sponsoren, Bandenwerbung, 
Öffentlichkeitsarbeit

E-Mail
marketing-rwb@outlook.com

Jörg Heppe
Leiter Liegenschaften

Zuständig für
Vermietung Sportlerheim, Facility 
Management, Bewirtung

E-Mail
joergheppe@web.de

Michael Kimpel
Leiter Finanzen

Zuständig für
Mitgliederverwaltung, Spenden, 
Anträge, Finanzbuchhaltung

E-Mail
mikihuen@t-online.de

Jürgen Trausch
Schriftführer

Zuständig für
Veröffentlichungen, Protokolle, 
Jahreshauptversammlung

E-Mail
juergen.trausch@gmail.com



DIE STADIONZEITUNG DES ROT WEIß BURGHAUN


